
 

Ihr Freunde Gottes allzugleich 
 

Wer Gottes Lieb‘ erwidern will 

Ihr Freunde Gottes allzugleich, 

verherrlicht hoch im Himmelreich, 

erfleht am Throne allezeit 

uns Gnade und Barmherzigkeit. 

Helft uns in diesem Erdental, 

dass wir durch Gottes Gnad und Wahl 

zum Himmel kommen allzumal. 

 

Wer Gottes Lieb‘ erwidern will, 

der bete täglich in der Still‘, 

er lese seine Bibel gern, 

die Story von dem lieben Herrn! 

Dann wird er in dem Erdental 

durch Gottes Gnade überall 

von Ihm getragen allzumal. 

Vor allen du, o Königin, 

Maria, milde Herrscherin, 

ihr Engelchöre voller Macht, 

die ihr habt treulich auf uns acht: 

Helft uns in diesem Erdental, 

dass wir durch Gottes Gnad und Wahl 

zum Himmel kommen allzumal. 

 

Der Herr war hier auf unsrer Welt, 

hat schwache Menschen ausgewählt, 

dass sie die Botschaft von der Kraft 

und Macht in Liebe all’n gebracht. 

Denn Gott hat alles in der Hand, 

kann jeden leiten, dass am End‘ 

die Güte Gottes wird erkannt. 

Ihr Patriarchen hochgeborn 

und ihr Propheten auserkorn, 

o ihr Apostel allesamt, 

erwählt zu solchem hohen Amt: 

Helft uns in diesem Erdental, 

dass wir durch Gottes Gnad und Wahl 

zum Himmel kommen allzumal. 

 

Die Wahrheit ist so wunderschön 

und Gott ist herrlich anzuseh’n. 

Er ist so strahlend hell und klar, 

so lieb und gut, so wunderbar! 

Warum wollt ihr nicht zu Ihm geh’n? 

Warum könnt ihr es nicht versteh’n, 

dass ohne Ihn wir untergeh’n? 

O ihr gekrönten Märtyrer 

und der Bekenner großes Heer, 

o Schar der Jungfraun, Gott geweiht, 

ihr Fraun, zu treuem Dienst bereit: 

Helft uns in diesem Erdental, 

dass wir durch Gottes Gnad und Wahl 

zum Himmel kommen allzumal. 

 

So finster ist die Erde heut‘, 

alltäglich Krieg und Menschenleid. 

Wenn wir nicht bald zu Gott uns kehr’n, 

dann werden wir dem Feind gehör’n! 

Müsst ihr denn selbst das Falsche tun, 

anstatt in Gottes Gnad‘ zu ruh‘n 

und all’s nach Seinem Rat zu tun? 

Wir bitten euch, durch Christi Blut 

für uns bei Gott stets Fürsprach tut; 

der heiligsten Dreifaltigkeit 

tragt vor die Not der Christenheit. 

Helft uns in diesem Erdental, 

dass wir durch Gottes Gnad und Wahl 

zum Himmel kommen allzumal. 

 

Ihr Menschen, hört die Warnung jetzt, 

bevor die Erde wird besetzt 

von finstern Wesen überall, 

geholt nach unsrer eig’nen Wahl! 

Noch könnt ihr wenden das Geschick, 

wenn ihr zu Jesus kommt zurück 

und sucht bei Ihm das wahre Glück! 
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